
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 63 (1937)

Heft: 14

Artikel: Der Frühling ist da

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-470647

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-470647
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Der Frühling
ist da

Ein Radfahrer, der öfters die
Bahnhofstrasse befährt, kopiert erstaunlich

gut den Gesang einer Amsel. Die
Passanten, die den etwas lauten
Gesang vernehmen, blicken sich stets
nach allen Seiten um, nirgends aber
ist eine Amsel zu sehen. Nur der, der
zufällig den Radfahrer erblickt,
bemerkt vielleicht, dass dieser Gesang
von ihm erzeugt wird.

Einige Tage darauf las ich in einer

Zürcher Tageszeitung, dass man an
der Bahnhofstrasse schon die erste
Amsel singen hörte.

Ich bin zwar kein Journalist, aber ich
habe dafür ein jutes Jehör. Josa

Die billigste
Verdunklungsmethode

Die Elektrizitätswerke besorgen
gratis und unaufgefordert die
«Verdunkelung», man braucht ihnen nur
die Stromrechnung schuldig zu
bleiben. Cigarfritz

Unter
Diskretion

Ein eidgenössisches Gesetz
verbietet seit einiger Zeit die Spitzelei
in der Armee.

Kürzlich nun sagte mir ein Freund
aus einer wichtigen militärischen Be¬

hörde (unter Zusicherung strengster
Diskretion) :

«Die Zahl der geheimen Spione hat
sich seither mehr als verdoppelt; zu
den alten Spionen sind nun noch die

neuen gekommen, die spionieren, ob

denn noch spioniert wird!» FrieBie

Mitgeteilt
Wegen Arbeitsüberhäufung wird

die eidg. Preiskontrolle üb«r
Preiserhöhungen in Zukunft jene Waren
bekannt geben, die noch nicht
aufgeschlagen haben. iscnl-

HOLBEIN -STUBE
Basels neues originelles
und gemütliches Lokal
dei guten Geichmacki mit Weln-
n, Bierstube (ürillroom), Basierstube,

Dufouritraaie 42. In nächster

Nah» dei neuen Museums.

fi* Tal. 33*00 Erwin Pom.
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